
  

 

 

 
 

 

Teilnahme als Doktorand*in am Qualifizierungs- und Betreuungsprogramm 
 im DFG-Graduiertenkolleg „Folgen sozialer Hilfen“ an der Universität Siegen möglich! 

 
Das DFG-Graduiertenkolleg „Folgen sozialer Hilfen“ befasst sich mit den Konsequenzen so-
zialer und psychologischer Hilfen, die sich für die Adressat*innen ergeben. Folgen werden 
bewusst weit gefasst sowohl als intendierte wie auch nicht-intendierte Folgen und Nebenfol-
gen von Hilfen. Das DFG-Graduiertenkolleg bietet den Promovierenden ein internationales 
Umfeld. Durch die Beteiligung sozialpädagogischer, psychologischer und soziologischer so-
wie weiterer assoziierter Disziplinen erwartet Sie ein in hohem Maße interdisziplinäres For-
schungsumfeld.  
 
Für Promovierende, die zum Themenkreis des Graduiertenkollegs arbeiten, besteht derzeit die 
Möglichkeit, sich als externe*r Teilnehmende*r zu beteiligten. Extern Promovierende können 
an dem gesamten Qualifizierungs- und Betreuungsprogramm teilnehmen. Dies besteht u.a. 
aus regelmäßig stattfindenden Kolloquien, Kleingruppen sowie Workshops zur Exzellenz- 
und Karriereförderung. Eine Finanzierung der Promotionsstelle kann durch das Graduierten-
kolleg nicht realisiert werden. Der Beginn der Teilnahme ist zum 01.04.2023 möglich. 
 
Ihr Profil 

• Einschlägiges wissenschaftliches Hochschulstudium (Master, Magister, Diplom oder 
Lehramt/Staatsexamen) in einer der folgenden Disziplinen: Sozialpädagogik, Erziehungs-
wissenschaft, Psychologie, Soziologie bzw. Sozialwissenschaft, Medienwissenschaft. 

• Überdurchschnittliche wissenschaftliche Leistungen. 
• Eigenes Forschungsvorhaben in einer der o.g. Disziplinen mit Bezug zum Thema des 

DFG-Graduiertenkollegs. 
• Affinität zu interdisziplinären Arbeitsweisen. 
• Bereitschaft, sich am internationalen Veranstaltungsprogramm des DFG- Graduiertenkol-

legs zu beteiligen. 
• Bereitschaft, im Graduiertenkolleg zu promovieren (Erst- und/oder Zweitbetreuer*in). 
• Gute Kenntnisse in Deutsch und Englisch in Wort und Schrift. 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 08.01.2023 an  
folgensozialerhilfen@uni-siegen.de. Fügen Sie bitte ein Skizzenpapier (max. 1 Seite) an, in 
welchem Sie Ihre Forschungsidee kurz darstellen, zudem einen Zeitplan Ihres Promotionsvor-
habens sowie Zeugniskopien und Ihren Lebenslauf.  

Weitere Informationen zum Kolleg können der Homepage entnommen werden. 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Selina Heppchen (wissenschaftliche Koordinatorin des 
Graduiertenkollegs). 
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